
Einbruch  in  ein
Einfamilienhaus an der Adolf-
Reichwein-Straße
Unbekannte Täter sind in der Zeit von Freitag (31.01.2025),
09.30 Uhr auf Samstag (01.02.2025), 10.00 Uhr gewaltsam in ein
Einfamilienhaus  an  der  Adolf-Reichwein-Straße
eingedrungen. Die Täter schlugen eine Scheibe der Terrassentür
ein  und  durchwühlten  alle  Zimmer  des  Hauses.  Ob  etwas
entwendet wurde steht nach ersten Erkenntnissen noch nicht
fest.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Kamen  unter  02307  921  3220,  02303  921  0  oder  per  Mail
an  poststelle.unna@polizei.nrw.de.

Klimaschutz  zum  Anfassen:
Einladung  zur  Teilnahme  am
KliMARKT  im  Rahmen  der
Klimaschutzwoche
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Die Klimaschutzmanagerinnen
des  Kreises  Unna,  Carina
Sichtermann (l.) und Julia
von der Decken, laden zum
großen  KliMARKT  vor  dem
Kreishaus  in  Unna  ein.
Foto: Leonie Joost – Kreis
Unna

Die  Kreisverwaltung  Unna  lädt  Unternehmen  zur  erstmaligen
Klima-Messe, dem KliMARKT, ein. Die Veranstaltung findet am
28.  Juni  vor  dem  Kreishaus  in  Unna  im  Rahmen  der
Klimaschutzwoche des Kreises statt, die vom 23. Juni bis 29.
Juni 2025 organisiert wird. Der KliMARKT fällt zudem mit dem
Tag der offenen Tür der Kreisverwaltung Unna zusammen, der
anlässlich der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Bestehen des
Kreises Unna stattfindet.

Der KliMARKT bietet Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit,
sich  über  verschiedene  Aspekte  des  Klimaschutzes  zu
informieren,  innovative  Produkte  kennenzulernen  und  selbst
aktiv zu werden. Die Veranstaltung bietet zudem Unternehmen
eine hervorragende Gelegenheit, ihre Produkte einem breiten
Publikum  zu  präsentieren.  Unternehmen  profitieren  außerdem
davon, dass der KliMARKT zum gleichen Zeitpunkt wie der Tag
der  offenen  Tür  stattfindet,  da  dieser  mit  einem  bunten
Programm für Groß und Klein viele Besucher anlockt.
Teilnehmende Unternehmen haben die Gelegenheit, sich mit einem
Informations- oder Mitmachstand einzubringen und ihre Ideen,
Projekte oder Produkte im Bereich Klimaschutz zu präsentieren.
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Auch  Vereine  und  Initiativen  nehmen  am  KliMARKt  teil  und
stellen ihr Engagement für den Klimaschutz vor.

Damit  der  KliMARKT  ein  breites  Angebot  widerspiegelt  und
Klimaschutz erlebbar macht, ist es wünschenswert, dass die
ausstellenden  Unternehmen  viele  verschiedene  Branchen
repräsentieren. Das können zum Beispiel folgende Unternehmen
sein:

Gärtnereien und Blumenhändler mit einem Fokus auf regional
angebaute und nachhaltige Pflanzen
Regional  ansässige  Hofläden  oder  Direktvermarkter,  Bioläden
und  Reformhäuser,  die  regionale,  saisonale  und  biologisch
produzierte  Lebensmittel  anbieten  (möglichst  mit  Fokus  auf
pflanzlichen Lebensmitteln)

Boutiquen: Nachhaltige Mode und Fair-Fashion
Anbieter  nachhaltiger  Kosmetik-  und  Pflegeprodukte  mit
plastikfreien oder umweltfreundlichen Alternativen
Stadtwerke,  die  ihre  Dienstleistungen  und  Projekte  zu
erneuerbaren  Energien  und  Energieeffizienz  vorstellen
Fahrradhändler, die E-Bikes oder Lastenräder präsentieren /
Autohändler mit E-Autos
Hersteller  von  Solar-  und  Photovoltaikanlagen,  die  über
erneuerbare Energielösungen für private Haushalte informieren
Bauunternehmen  oder  Architekturbüros,  die  nachhaltige
Bauweisen und klimafreundliche Sanierungsmaßnahmen vorstellen
Umwelttechnologieunternehmen,  die  innovative  Lösungen  für
Wassersparen, Recycling oder Luftreinigung entwickeln

Für interessierte Teilnehmer wird keine Standgebühr erhoben.
Interessierte  Unternehmen  melden  sich  bis  Mittwoch,  19.
Februar per Mail an Klimaschutz@kreis-unna.de für den KliMARKT
an. Die angemeldeten Unternehmen erhalten dann per Mail eine
Checkliste, in der Details zum Stand, wie Standgröße, Wasser-
oder Stromanschluss, abgefragt werden.
Die  Klimaschutzmanagerinnen  des  Kreises  Unna  behalten  sich
vor, Unternehmen aus Kapazitätsgründen oder wenn der geplante



Stand nicht zum Konzept passt, eine Absage zu erteilen. PK |
PKU

Die  Brennnessel  –  eine
verkannte Pflanze: Vortrag in
der Ökologiestation
Die  Brennnessel  wird  im  allgemeinen  mehr  gefürchtet,  gar
gehasst, als geliebt. Aber warum? Sie kann für zahlreiche
Zwecke  genutzt  werden,  sei  es  als  Lebensmittel,  zur
Bakterienreduzierung,  als  Heilkraut  oder  in  gärtnerischer
Verwendung.  Am  Donnerstag,  den  20.  Februar  beleuchtet  die
Kräuterexpertin Claudia Backenecker in der Ökologiestation in
Bergkamen-Heil  die  liebenswerte  Seite  dieses  „brennenden“
Gewächses und nennt Gründe, diese Pflanze im Garten stehen zu
lassen. Geschmacksproben und Rezepte runden den zweistündigen
Abend ab, der um 19.00 Uhr beginnt und 5,00 Euro je Teilnehmer
kostet,  zusätzlich  2,00  Euro  Lebensmittelumlage.  Eine
Anmeldung ist unter 0 23 89 – 98 09 11 beim Umweltzentrum
Westfalen notwendig.

Einheit  Weddinghofen  hat
Besprechung
Die  Feuerwehreinheit  Weddinghofen  lädt  auch  alle  ihre
fördernden  Mitglieder  zu  ihrer  Jahresdienstbesprechung  am
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kommenden  Samstag,  8.  Februar  ein.  Die  Besprechung  am
Gerätehaus,  Häupenweg  23,  beginnt  um  17  Uhr.“

Doc  Esser  räumt  mit  Chia-
Samen  und  Gesundheitsmärchen
auf
 

Macht auch an der Gitarre eine gute Figur: Arzt, Moderator,
Kabarettist, Buchautor und Podcaster Doc Esser.

Am  Ende  beklatschten  alle  begeistert  die  eigenen
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Gesundheitssünden. So mancher soll direkt im Anschluss bei der
Entsorgung von Tiefkühlpizza-Stapeln beobachtet worden sein.
Andere wurden am nächsten Tag beim Metzger und beim Kauf von
frischem Sauerkraut ertappt. Keine Frage: Doc Esser brauchte
im  studio  theater  nur  knapp  drei  Stunden,  um  die
Gesundheitsgewohnheiten der Bergkamener elementar zu wandeln.
Mit viel Musik, Mitklatsch-Gymnastik und stehenden Ovationen.

Voller Begeisterung bei der
Sache, wenn es um Studien
und  Gesundheitsaufklärung
geht.

Schließlich ging es hier unter dem Motto „Gesund gestorben ist
trotzdem tot“ um nichts Geringeres als das eigene Ableben. Als
Jahresauftakt ein perfekter Coup, auch für die guten Vorsätze
und  das  schlechte  Gewissen.  Ausnahmslos  jeder  fühlte  sich
ertappt  und  entlarvt:  Zu  wenig  Sport,  zu  viel  schlechtes
Essen,  zu  großer  Glaube  an  Werbung,  Studien  und
Gesundheitsmärchen – und Großeltern, die es auch nicht besser
wussten. Heinz-Wilhelm Esser ging allem an die Substanz, worin
sich der Normalsterbliche gemütlich eingerichtet hatte.
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Konzentriert mit kompletter Band im Rücken.Dass er dazu mit
der „Magnum“-Titelmelodie Einzug im studio theater hielt, war
gleichsam Programm. Unerbittlich fahndete er nach den Mängeln
und Makeln im allgemeinen Gesundheitsgefüge. Seine Verbündete
war die vierköpfige Band aus hochkarätigen Musikern, die gut
gelaunt  das  Loblied  auf  den  Privatpatienten  anstimmten.
Immerhin  war  hier  eine  First-Line-Behandlung  versprochen
jenseits  vom  siechenden  Gesundheitssystem  mit  garantiertem
Facharzttermin und schaffbaren Wegen zum nächsten Krankenhaus.

Sag  ich  doch:  Doc  Esser
genießt  die  Überraschung
seiner Zuhörer.

Die alten weißen Männer der Medizin von Prof. Brinkmann bis
Dr.  Best  und  Dr.  Sommer  wurden  beerdigt  und  Galilei  samt
Paracelsus als Vorreiter der Studien gefeiert, „in einer Zeit,
wo viele Männer Behauptungen von sich geben“. Aber es gibt
noch Hoffnung: Sport macht schlau, auch wenn viele Fußballer-
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Zitate eindrucksvoll das Gegenteil bewiesen. Das Loblied auf
das  Grugabad  feierte  die  letzten  verbliebenen  einer
hinweggekürzten  Sportstättenkultur.  Finger  weg  vom  Rotwein,
auch wenn es beim Hausarzt noch nicht angekommen ist. Dafür
ist Kaffee wieder erlaubt, selbst wenn fast keine Studie dazu
irgendeine Basis erlaubt.

Richtig  Spaß  machte  das
Gesundheitsquiz,  bei  dem  sich
die Zuschauerinnen auf der Bühne
zwar gut schlugen, aber ebenso
oft beim Raten um das richtige
Oma-Gesundheitsrezept  daneben
lagen. Besser nicht Luft an die
Wunde und kaltes Wasser auf die
Verbrennung  lassen.  Vitamin  C-

Vorräte  nützen  gar  nichts  bei  Grippe  und  mit  nassem  Haar
sollte man tatsächlich lieber nicht in den eiskalten Winter
marschieren.  Auch  dem  Superfood  bereitete  Doc  Esser  einen
gründlichen Garaus: Chiasamen sind randvoll mit todbringenden
Bioziden, wenn sie erschwinglich um den halben Erdball hierher
gekarrt  werden.  Dann  doch  lieber  Leinsamen  und  frisches
Sauerkraut vom Metzger, die sind auch viel gesünder.

Und:  Immer  schön  auf  die  Seele  achten,  sonst  hat  alle
Resilienz  und  Selbstwirksamkeit  samt  Ambiguitätstoleranz  in
der  neurogenen  Plastizität  keine  Chance.  Wem  das  nicht
gelingt: Einfach mal lachen. So wie am Freitag mit Doc Esser.
Gern bald wieder!
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Bürgerenergiegenossenschaft
LiSe aus Bergkamen möchte auf
der  Halde  Großes  Holz
Windenergie ernten

Fotomontage des Aktionskreises „Wohnen und Leben Bergkamen“ So
stellt sie sich Bürgerwindräder auf den Bergkamen Bergehalden
vor.

Die  Bürger-Energie-Genossenschaft  Region  Lippe-Seseke  (LiSe
eG) aus Bergkamen bewirbt sich um die Fläche der Halde Großes
Holz als Standort für Windenergieanlagen. In der vergangenen
Woche  hat  die  LiSe  ihre  Bewerbungsunterlagen  dazu  beim
Regionalverband Ruhrgebiet (RVR) eingereicht.

Der  RVR  ist  Eigentümer  der
Flächen  auf  der  Halde  Großes
Holz  und  wolle  als  einer  der
größten Grundstückeigentümer des
Ruhrgebiets maßgeblich zu einer
klimaneutralen  Energieversorgung
beitragen,  so  Nina  Frense,
Beigeordnete  für  Umwelt  und
Grüne  Infrastruktur  im  RVR.

Laut  Plänen  des  RVR  sollen  auf  der  Halde  Großes  Holz
Windenergieanlagen  entstehen,  dazu  hat  der  Verband  einen
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Teilnahmewettbewerb  initiiert.  Bei  der  Realisierung  des
Projekts sollen nach Vorgabe des RVR regionale Wertschöpfung
und  größtmögliche  Akzeptanz  innerhalb  der  Bevölkerung  im
Vordergrund stehen.

Hinter diesen beiden Zielen steht seit 2023 auch die Bürger-
Energiegenossenschaft LiSe, die mit über 200 Mitgliedern für
eine  nachhaltige,  transparente  und  gemeinschaftsorientierte
Umsetzung von nachhaltigen Energieprojekten eintritt.

„Damit die wirtschaftlichen Vorteile in der Region bleiben und
die  Bürger  aktiv  an  diesem  Projekt  vor  unserer  Haustür
mitmachen  und  sich  beteiligen  können,  haben  wir  uns  mit
Energiedienstleistungen Bals aus Kamen intensiv ausgetauscht“
sagt der LiSe-Aufsichtsratsvorsitzende Thomas Semmelmann.

Jochen Bals, Geschäftsführer des Energiedienstleisters sagt:
„Wir würden uns freuen, durch dieses Projekt mit den Menschen
aus dieser Region echten Strukturwandel gestalten zu können.“
Seine  Erfahrung  aus  mittlerweile  über  25  Jahren  in  der
Realisation  von  Wind-  und  Solarenergieanlagen  zeige:  „Die
Beteiligung  von  Kommunen  und  Bürgern  vor  Ort  ist  für  das
Gelingen der Energiewende entscheidend.“

Um zukünftig über das Projekt zu informieren, haben sich die
Partner  die  Internet-Domain  www.haldenwind.jetzt  gesichert.
Dort wird es – sollte der RVR die LiSe berücksichtigen – dann
alle Informationen zur Windenergie auf der Bergkamener Halde
geben.

Obstbaumschnittkurs  in  der
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Ökologiestation
Jeder Obstbaum braucht einen Schnitt. Im Seminar am Freitag,
21.02.2025,  15:00  –  18:00  Uhr  werden  die  Grundlagen  des
Obstbaumschnitts vermittelt. Nach einem Einführungsvortrag in
der Ökologiestation werden bei einem Rundgang über das Gelände
die vorgestellten Kenntnisse wiederholt und der Schnitt und
die  Anwendung  der  Schnittwerkzeuge  exemplarisch  vorgeführt.
Insbesondere  werden  die  verschiedenen  Kronenformen  der
Obstbäume  und  die  Erziehungsziele  des  Obstbaumschnitts
erläutert.

Der Kurs kostet 10 Euro. Bitte bringen Sie festes Schuhwerk
und wetterfeste Kleidung mit. Anmeldungen bitte bis zum 12.02.
an Sandrine Seth, 02389 980911, sandrine.seth@uwz-westfalen.de

40. Internationaler Frauentag
in Bergkamen: Kunstaktion zur
Feier der Gleichberechtigung
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Jasmin Lebaci. Foto: Uwe Ernst

Am Sonntag, 9. März 2025 jährt sich zum 40. Mal die Feier des
Internationalen Frauentag in Bergkamen. Unter dem Motto „40
Jahre laut“ setzen engagierte BergkamenerInnen ein Statement
für die Gleichberechtigung. Sie ermutigen, sich nach wie vor
für  die  Geschlechtergerechtigkeit  einzusetzen  –  sind  dabei
keineswegs leise und verschaffen sich und ihren Anliegen auf
unterschiedliche  Weise  stetig  Gehör.  Zu  diesem  besonderen
Jubiläum wird in Bergkamen eine außergewöhnliche Kunstaktion
stattfinden,  die  die  Errungenschaften  und  den  Kampf  der
starken  und  lauten  Frauen  der  Vergangenheit  für  die
Gleichberechtigung  von  Frauen  würdigt.

Zwei  talentierte  Künstlerinnen  aus  NRW  haben  sich  für
dieses  einzigartige  Projekt  zusammengefunden  und  werden
gemeinsam  die  Wand  am  Treppenaufgang  des  Stadtmarktes
künstlerisch gestalten. Die in Bergkamen lebende Künstlerin
und Grafikerin Jasmin Lebaci und die Düsseldorfer Künstlerin
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Vera  Vorneweg  haben  sich  mit  bedeutenden  Frauen  der
Vergangenheit  beschäftigt,  die  sich  zeit  ihres  Lebens
politisch,  aktivistisch  oder  künstlerisch  für
Gleichberechtigung eingesetzt haben. Im Rahmen der Kunstaktion
werden diese weiblichen Lebensläufe mithilfe von Text und Bild
sichtbar  gemacht  und  monumentalisiert.  Die  künstlerischen
Arbeiten an der Wand finden an insgesamt drei Tagen statt, an
denen  die  Öffentlichkeit  herzlich  eingeladen  ist,  den
kreativen  Prozess  zu  beobachten  und  sich  inspirieren  zu
lassen. Die genauen Termine sind:

Dienstag, 04.02.2025 von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Dienstag, 18.02.2025 von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Dienstag, 25.02.2025 von 13.00 Uhr – 17.00 Uhr

Die offizielle Übergabe des Kunstwerks an die Vertreter der
Stadt wird am Samstag

den  08.  März  2025,  um  13.00  Uhr  auf  dem  Stadtmarkt
stattfinden.

Dieses  Projekt  bietet  eine  wunderbare  Gelegenheit,  die
Bedeutung des Weltfrauentags zu feiern und das Engagement für
Gleichberechtigung und Frauenrechte zu stärken. Das Projekt
ist  eine  Zusammenarbeit  der  Gleichstellungsbeauftragten  der
Stadt Bergkamen, des Kulturreferates und des Kultursekretariat
NRW Gütersloh.

Vera Vorneweg lebt als freie Schriftstellerin und Künstlerin
in Düsseldorf. Nach ihrem Debüt „Kein Wort zurück“ (2022)
arbeitet  sie  seit  2020  mit  Text  im  öffentlichen  Raum  und
beschreibt  alternative  Flächen  wie  Stühle,  Tische,  Steine,
Wände und Container. Mit ihren großflächigen sozialen Text-
Installationen, in denen die passierenden Menschen zu einem
Teil des Kunstwerks werden, prägt sie maßgeblich den Bereich
der Visuellen Prosa. Sie erhielt mehrere Preise, darunter den
Harald-Gerlach-Preis (2019) und den Literatur-Förderpreis der



Stadt  Düsseldorf  (2022).  Seit  2022  kuratiert  sie  den
„Kunstkiosk“, eine Veranstaltungsreihe zur Visuellen Poesie.

Jasmin Lebaci, auch bekannt als MIAMI PUNK MACHINE, ist eine
in Bergkamen lebende Grafikerin und Künstlerin. Nach ihrem
Abschluss  als  Mediengestalterin  studierte  sie
Kommunikationsdesign  an  der  Hochschule  Düsseldorf.  Ihre
Arbeiten sind geprägt von Melancholie, Wahnsinn und Hoffnung
und  thematisieren  Tabus  sowie  Andersartigkeiten.  Sie
beschäftigt sich mit psychologischen Grenzzuständen und der
Ergründung  „vermeintlich“  fremder  Welten.  Die  Gemälde  der
Künstlerin  befinden  sich  deutschland-  und  europaweit  in
Privatbesitz.


